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EHRENAMTLICHE 
MITARBEIT 
in Kirche und Gemeinde

GUT ZU WISSEN.

EVANGELISCHE KIRCHE

Kirchenkreis Teltow-Zehlendorf

Sie wollen uns Ihre Zeit schenken und sich engagieren? 
Hier bekommen Sie Infos:

• zu Einrichtungen des 
 Kirchenkreises 
 Evangelischer Kirchenkreis Teltow-Zehlendorf
 Superintendentur, Kirchstr. 4 in 14163 Berlin
 Telefon: (0 30) 8 02 60 55, E-Mail: superintendentur@teltow-zehlendorf.de
 Internet: www.teltow-zehlendorf.de
 Ehrenamtsbeauftragte: Katharina Timm, 
 Mobil 0157-31641603

EVANGELISCHE KIRCHE

Kirchenkreis Teltow-Zehlendorf

Kontakt:

• zur Ehrenamtsbeauftragten 
 Ihrer Gemeinde

• zur Evangelischen Kirche Berlin-
 Brandenburg-schlesische Oberlausitz
 Amt für kirchliche Dienste
 Goethestr. 26-30 in 10625 Berlin
 Telefon: (0 30) 31 91 – 0 oder – 2 88
 E-Mail: ehrenamt@akd-ekbo.de 
 Internet: www.akd-ekbo.de

 

drücklicher Einwilligung, in besonderen Fällen mit schriftlicher Genehmigung von 
öffentlich-rechtlichen Religionsgemeinschaften ehrenamtlich tätig sind oder an 
Ausbildungsveranstaltungen für diese Tätigkeit teilnehmen.“ 
Sollten Sie sich während Ihrer ehrenamtlichen Arbeit oder auf dem Weg dorthin 
verletzen, füllen Sie bitte eine Unfallanzeige der Berufsgenossenschaft VBG (auch 
für die Kirche zuständig) aus. Die nötigen Formulare erhalten Sie in der Küsterei 
oder in der Superintendentur. Die Unfallanzeige der VBG kann auch online ausge-
füllt werden: www.vbg.de aufrufen, dort „Unfall melden“ anklicken oder über die 
Suche „Unfallanzeige“ eingeben.
Wenn Sie mit Ihrem Auto andere Menschen für die Gemeinde oder den Kirchen-
kreis mitnehmen, sind diese über Ihre Autohaftpflichtversicherung versichert. 
Eine zusätzliche Insassen-Unfallversicherung ist nicht erforderlich.

Ihre Auslagen werden erstattet
Bei Ihrer Mitarbeit fallen immer wieder auch Ausgaben an, zum Beispiel für Fahr-
ten, Telefon, Porto, Blumen und Materialien. Geld, das Sie auf Wunsch oder im 
Auftrag Ihrer Gemeinde verauslagt haben, wird Ihnen selbstverständlich erstat-
tet. Bringen Sie Quittungen und Belege in die Küsterei. Dort erhalten Sie Ihr Geld 
zurück. Kleinere Beträge bekommen Sie in der Regel sofort. Höhere Auslagen 
melden Sie bitte vorher an, damit das Geld besorgt werden kann. Wenn Sie in 
Arbeitskreisen des Kirchenkreises mitarbeiten, wenden Sie sich bitte an die jewei-
lige Leiterin oder den Leiter. Falls Sie Ihre Ausgaben nicht erstattet haben wol-
len, sondern spenden möchten, erhalten Sie eine Spendenbescheinigung, die Sie 
steuerlich geltend machen können. Auch hierfür bringen Sie bitte Ihre Belege mit.

Fortbildung gehört dazu
Für ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gibt es eine Reihe von An-
geboten zur Fortbildung. Für Jugendliche und junge Erwachsene gibt es z.B. den 
Jugendleiter*innenkurs (JuLeiCa). Auch im AKD (Amt für kirchliche Dienste) gibt es 
vom Lektor:innenkurs bis zum Technikseminar eine große Palette an Fortbildun-
gen. 
Ihre Gemeinde oder der Kirchenkreis übernehmen nach vorheriger Absprache die 
Kosten für die Teilnahme an Veranstaltungen, die Kenntnisse und Fertigkeiten ver-
mitteln, die für Ihre Mitarbeit wichtig sind. 

Prävention vor Sexualisierter Gewalt und 
grenzverletzendem Verhalten
Alle Menschen, die sich bei uns beruflich oder ehrenamtlich engagieren, beken-
nen sich zu einer Kultur der Achtsamkeit. Damit ist die Teilnahme an einer Prä-
ventionsschulung und die Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisse seit 2020 
obligatorisch. Wir wollen, dass sich alle bei uns wohlfühlen und Grenzen gewahrt 
bleiben.

Ehrenamtliche Arbeit genießt Versicherungsschutz
In Ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit sind Sie unfallversichert, wenn Ihnen die ehren-
amtliche Tätigkeit von der Gemeinde übertragen wurde. Nach § 2 Nr. 10 a Sozial-
gesetzbuch VII sind Personen unfallversichert, die „im Auftrag oder mit aus-
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Ehrenamtliche Mitarbeit – was ist das eigentlich?
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kirche sind nach der Grundordnung der 
Evangelischen Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz alle, denen 
Dienste in der Kirche übertragen wurden. Freiwilliger unbezahlter Dienst wird 
auch als „ehrenamtliche Mitarbeit“ bezeichnet. Er ist für unsere Kirche unverzicht-
bar. Ehrenamtliche und berufliche Mitarbeit ergänzen sich im gemeinsamen Auf-
trag, Gottes gute Botschaft weiter zu geben. 

Sie bestimmen, wie viel Zeit Sie einbringen wollen
Wir, Ihre Gemeinde und der Ev. Kirchenkreis Teltow-Zehlendorf, freuen uns über 
Ihr Engagement und sind dankbar dafür! Wenn Sie sich für eine Mitarbeit in der 
Gemeinde oder im Kirchenkreis entschieden haben, dann verlassen wir uns auf 
Sie. Aber immer gilt: Ihre Mitarbeit ist freiwillig. Wo und wie weit Sie sich engagie-
ren, entscheiden allein Sie. 

Wo kann ich mich engagieren?
Wir haben in unserer Kirche und bei unseren diakonischen Partnern viele Arbeits- 
und Themenbereiche, sind aber vor allem gespannt was Sie mitbringen oder aus-
probieren wollen.
Hierfür finden Sie auf unserer Homepage weitere Informationen.
www.teltow-zehlendorf.de

Ihre Mitarbeit bescheinigen wir Ihnen gern
Ihre Gemeinde oder – wenn Sie für den Kirchenkreis tätig sind – die Superinten-
dentur bescheinigen Ihnen auf Anfrage Ihre ehrenamtliche Mitarbeit. Der Kirchen-
kreis oder die Kirchengemeinde kann für sie auch die Ehrenamtskarte beantragen. 
Die Karte soll die im Ehrenamt erworbenen oder geförderten Kompetenzen do-
kumentieren. Das kann für Bewerbungen nützlich sein. Mit der Ehrenamtskarte 
erhalten Sie u.a. reduzierten Eintritt für Schwimmbäder, Museen oder Sport- und 
Kulturveranstaltungen sowie Vergünstigungen bei vielen Geschäften und Unter-
nehmen. Die Ehrenamtskarte kann von allen gemeinnützigen Organisationen be-
stellt werden, in denen sich Ehrenamtliche engagieren. Die Ehrenamtlichen kön-
nen die Karte nicht direkt beantragen. 
Die Ehrenamtskarte darf an Engagierte vergeben werden, die sich in Berlin oder 
Brandenburg, 
 • seit mindestens einem Jahr, 
 • mit mindestens 200 Stunden im Jahr engagieren 
  und dieses Engagement fortführen möchten. 
 • Mit dem ehrenamtlichen Engagement dürfen kein Entgelt und 
  keine Aufwandsentschädigungen verbunden sein, die über die 
  Erstattung von Auslagen hinausgehen. 

Ihre Anregungen sind willkommen
Auch in der ehrenamtlichen Arbeit läuft nicht alles rund. Manchmal werden Erwar-
tungen nicht erfüllt. Mitunter kann es sogar Grund zum Ärgern geben. Wir wollen 
die Situation ehrenamtlicher Mitarbeit ständig verbessern. Ihre Anregungen und 
Ihre Kritik sind uns deshalb wichtig. In den meisten Gemeinden gibt es einen Be-
auftragten oder eine Beauftragte für ehrenamtliche Arbeit. Für ein Gespräch ste-
hen sie Ihnen gern zur Verfügung. 


